




SGchuldiges Shren-HKahl
Wolte dem

KWohl-Kdlen, GroßKchtbharen und
Wohlgelahrten Herrn,

iſſe uuls.
—n ÊÊÊ 2

Foerrn Peter Paul
JLrerpC2

Golulv,tueen—

greugeweſenen RECI ONI bey der
Sttadt-Schule alhicr,

JAl ſelber am 2e. Julü ryzz. ſelig verſtarb, und am raſten

darauf, in der Stille, beygeſetzet wurde,

Zu deſſen wohlverdientem Andencken ſo wohl, als
der nachgelaſſenen Frau Witbr und Herrn Sohne

zum Troſt, aufrichten,

Das ſamtliche Stadt  VUINISTERIIM

Torgau,gedruckt beh Jobanun Gottlieb Peterſelln.
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ilt du.ein EhrrnBild dem Selgen Feckni
ſetzen,So ſetze oben an die wahre Frommigkeit,

und ernſte Cpttesfurcht? darneben dasß Er

gotzen
An Joſu achten Bih, in Freud und auch in

Leyd;)as theure Glaubens-Wort ſo Chriſtus uns gegeben

Mit PErko, GOtt zum Preiß, bekennen in der Nothz
nit PAuro alles das, was ſonſt in dieſem kehron

Sehr hoch geachtet wird, dargegen nennen Koth:
Zo gar ſein beſtes Thun anſehn mit groſſer Reue;.

Das nennen ſeinen Riuhm, was anderureiue ſein;z

zn groſter Schwachheit noch heweiſen ſeine Treue:
Das wird das rechte Bild des Hexren Feckno ſeyn.

Don Mangel des Kupfferg Bildes unſers Sel. verſtorbenen
Herrn Rectoris Feckno, wolte mit wahrhafftiger Von

bildung ſeiner HauptDugenden erſetzen,

Mich. Linda, e.us.



Jita quid aſt? eura eſt „&c longa catena daborum,
 9

Auut dolor aut dolus eſt vivere, multa pati:

Felix qui Chriſto vivit, qui credere recte
In

1

Aſſolet, hune requies, veraque vita, manet.

O Tefelicem, qui Chriſto vivere noras,

Ffurma, dolorque, malum; vivis in axe Poli:
5 S In memoriam pie deſuncti DN. KECT.
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hrus
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J M. Samuel Theodorus Schmidt,

1. Archi-D.

der Schulſtand iſt mit Recht ein ſolcher Stand zu nennen,
Darinn man fur und fur das Gute exercirt,

dAn welchem wir das Bild des Chriſtenthums erkennen,
Das ung zur CreutzGedultund BetensSchule

fuhrt.Will man, als Schiſſer  hier die Tugend recht ſtudiren,

So muß man in oie Creutz- und BetensSchule gehn,
Und die Gedult im Lehr und Lernen laſſen ſpuren:

So wird man allzeit mit der Lection beſtehn.
Du haſt, Wohlſelger, Dir ein gutes Lob erworben,

Da Du in Schulen nun viel Jahre wohl gedient:
Drum biſt Du auch anirtzt mit nichten nicht geſtorben,

Weil Deiner Treue Ruhm auch noch im Tode grunt.
Die Chriſten Schulen biſt Du ſamtlich durchgegangen,

Wo man, im greutz, Gedult und Beten, prackiſch lehrt;
Und nun den Hirten-Lohn von GOttes Hand empfangen,

Da Du die Lammer wohl geweidet und genehtt.
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Zur HohenSchule biſt Du Lebens ſatt verſetzet,
WoDichkein Schulſtaub nicht, noch ſaurer Schweiß, mehr

druckt;
Wo GoOtt die Lehrer der Gerechtigkeit ergötzet;

Der auch die Traurigen daher mit Troſt erquickt.
Zaunm guten Nachruhm des Wohlſeligen. Herrn Rectoris

nd Troſt der hinterlaſſenen betrubten Leydtragendenſhuehs in Eil
Je 5M. Jo. Mich. Henne,

Meſo Diaconus.

CCas Hubner und Heumann, Geßner und Ludewig,

Vs
uuiut

u— vrwggas zu Paris Rollin, als Schul Reckores. ſchreiben:WGdie Schule ſey der Platz, allwo nur ſtets zutreiben,

Das, was die Seele ubt, im Tugend-Kampff und Krieg;
Wie Weißheit, Gottesfurcht, und die Moral, den Sieg

Von ihren einden tragt, und zeiget aufzureiben,n

Wodurch Verſtand und Will, ſonſt mochte finſter bleiben,
Daß man hie klug, vergnügt, dort lebe ſeliglich:

Mein GOtt! ſo muß demnach, der, das Schul-Ruder fuhret,
Sein ein gediegner Mann, den groſſes Wiſſen zieret.

Herr Feckno, der die Schul, mit unermüdten Fleiß

Jn Torgau dirigirt, verlaſt den Schul Catheder,
Und GOtt verſetzet ihn, alb eine Hermons-Ceder.

Run in die Sternen-Schul, zu ſteten Ruhm und Preiß.
Dieſes ſetzte, dem ſel. und wohlverdienten Herrn Kectori, zu ſchuldigſten

Andencken, und der hochbetrubten Frau Wittwen, und ſamtlichen
hochwertheſten Angehorigen, zur Bezeugung ergebenſter Compaiſſion,

M.Guil. Krudthoff.

S








	Schuldiges Ehren-Mahl Wolte dem Wohl-Edlen, Groß-Achtbaren ... Herrn Peter Paul Feckno, Treugewesenen Rectori bey der Stadt-Schule alhier, Als selber am 22. Julii 1733. selig verstarb ... zum Trost, aufrichten, Das sämtliche Stadt-Ministerium zu Torgau
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



